
 
 

 
 
 
 

 
Vorschlag für die Strukturierung der  

Enquetekommission „Norddeutsche Kooperation“    
(Stand 21. April 2010)  

 
 

A. Ablaufplan 

Lfd.Nr. Termin Thema 
1 April 2010 Block 1 Planung – Verfahrensfragen 
2 Mai 2010 
3 Juni 2010 
4 Juli 2010 
5 August 2010 
6 September 2010 

Block 2 Bestandsaufnahme / Kosten 
- Landesregierung 
- Wissenschaft 
- Kommunalvertreter 
- HH, BRE, NDS, MVP 

7 Oktober 2010 Block 3 1. Rückkoppelung 
8 November 2010 
9 Dezember 2010 

10 Januar 2011 
11 Februar 2011 
12 März 2011 
13 April 2011 

Block 4 1. Arbeitsphase 

14 Mai 2011 Block 6 Zwischenergebnis / 2. Rückkoppelung 
15 Juni 2011 
16 Juli 2011 
17 August 2011 
18 September 2011 

Block 7 2. Arbeitsphase 

19 Oktober 2011 Block 8 3. Rückkoppelung 
20 November 2011 
21 Dezember 2011 

Block 9 Vorbereitung Abschlußbericht 

 
Aus Sicht von FDP- und CDU-Fraktion kann die Enquetekommission nur dann ein zu 

einem erfolgreichem Ergebnis kommen, wenn die Einbindung der anderen vier nord-

deutschen Länder (Hamburg, Bremen, Niedersachsen und Mecklenburg-

Vorpommern) gewährleistet ist, eine entsprechende Kommunikation stattfindet und 

auch die Interessen der anderen Länder (sprich der Kooperationspartner) miteinflie-

ßen. 

Vertreter der Länder müssen in den Arbeitsprozeß entsprechend eingebunden wer-

den. Dies sollte erfolgen durch schriftliche Anfragen an die jeweiligen Landesregie-

 

Schleswig-Holsteinischer Landtag  

Kommissionsvorlage 17/7 



rungen, direkte Einladung von Vertretern und regelmäßige Termine der Rückkoppe-

lung, bei denen Zwischenergebnisse präsentiert und die weitere Einbindung bespro-

chen wird. 

Auf bestehende Unterlagen, Untersuchungen, Erkenntnisse (z.B. die interdisziplinäre 

Untersuchung „Nordstaat“) soll zurückgegriffen werden. Diese müssen die Grundlage 

für die Kommissionsarbeit bilden, damit darauf aufgebaut werden kann. 

 

 

B. Vorschläge für Benennungen 

Ergänzend zu den Vorschlägen der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen soll für den 

Bereich „Wissenschaft“ für die Arbeit der Enquetekommission benannt werden: 

 

Bucerius Law School 

Prof. Jörn Axel Kämmerer 

Jungiusstr. 6 

20355 Hamburg 

 

Nach Absprache möchten wir gegebenenfalls weitere Benennungen einbringen. 

  

 

gez.       gez. 
Markus Matthießen     Ingrid Brand-Hückstädt 


